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Unterm Sternenhimmel im Schloss Vietgest

Schloss Ludwigsburg in Loissin

Klinkowström Tapete im Blauen Zimmer

Caspar David Friedrich 
ist 2024 in aller Munde. 
Veranstaltungen in ganz 

Deutschland würdigen den Maler, 
der vor 250 Jahren in Greifswald 
geboren wurde. Friedrich war jedoch 
keine isolierte historische Gestalt. 
Vorpommern kann aus der Rück-
schau als „Wiege der Romantik“ 
gelten. Einer der Originalschau-
plätze ist die bei Greifswald gelegene 
Schloss- und Gutshofanlage Lud-
wigsburg. Deren 1592 errichtetes 
Haupthaus zählt zugleich zu den 

Ludwigsburg und die norddeutsche Romantik

Der Schlösserherbst
im Caspar David Friedrich Jahr

Im Herbst 
leuchten die 
Sterne

erhielt seinen ersten akademischen 
Zeichenunterricht (wie Caspar Da-
vid Friedrich) bei Johann Gottfried 
Quistorp, doch der Vater bestand 
darauf, dass sein Sohn in seine Fuß-
stapfen trat und zum Militär ging. 
Im Alter von 15 Jahren zog er nach 
Danzig und diente in einem preußi-
schen Regiment.
Erst 1802 willigte der Vater ein, 
dass der Offizier Friedrich August 
von Klinkowström seiner Neigung 
folgen und in Dresden Kunst 
studieren durfte. Allerdings ließ er 
ihn nicht allein reisen. Der etwas 
ältere Caspar David Friedrich sollte 
ihn unter seine Fittiche nehmen 
und durfte dafür kostenfrei in 
Klinkowströms Dresdner Wohnung 
logieren. Am Studienort freundete 
sich Klinkowström mit Philipp Otto 
Runge aus Wolgast an. Aus Brie-
fen ist bekannt, dass Runge später 
mehrmals Ludwigsburg besucht hat. 
Ob auch Caspar David Friedrich 
einmal hier gewesen ist, konnte bis-
her nicht durch eine zeitgenössische 
Quelle bestätigt werden, aber es ist 
wahrscheinlich. Denn vor Antritt 
der Reise nach Dresden muss es 
Absprachen zwischen Friedrich und 
dem Vater seines „WG-Genossen“ 
gegeben haben.
So ist Ludwigsburg der Geburtsort 
des Malers Klinkowström, ein Treff-
punkt der „Romantiker“ und nicht 
zuletzt ein Ort künstlerischen Schaf-
fens. Klinkowström hat Tapeten im 
Schloss bemalt, die nach dem Ende 
des Zweiten Weltkrieges leider ver-
lorengegangen sind. Ebenfalls nur 

letzten erhaltenen Bauten der Pom-
merschen Herzöge auf deutschem 
Boden.
Auf Schloss Ludwigsburg wurde 
während der Schwedenzeit Vor-
pommerns ein Weggefährte von 
Caspar David Friedrich geboren: 
Friedrich August von Klinkowström 
(1778–1835). Seine Familie war im 
17. Jahrhundert vom schwedischen 
König geadelt worden und hatte 
in diesem Zusammenhang ihren 
Namen „Klinkow“ verlängert. Fried-
rich August von Klinkowström 

als Fotografie erhalten ist eine Sepia-
Zeichnung vom Schloss. Überliefert 
sind dagegen seine in Dresden ge-
fertigte Kopie der „Heiligen Nacht“ 
von Correggio, die als Altarbild in 
der Marienkirche in Greifswald 
hängt, sowie zwei Gemälde in der 
Ludwigsburger Schlosskapelle, die 
erst vor ein paar Jahren Klinkow-
ström zugeordnet werden konnten.

Im Schicksalsjahr 1810, als Run-
ge verstarb und Friedrich seinen 
Durchbruch erlebte, musste 
Klinkowström einsehen, dass er als 
Künstler kein Auskommen finden 
würde. An seinem neuen Lebens-
mittelpunkt in Wien betätigte er 
sich vornehmlich als Pädagoge. In 
Österreichs Hauptstadt erinnert 
heute eine Straße namens „Klinkow-
strömgasse“ an den Mann aus Vor-
pommern, dessen Geburtstag sich 
2028 zum 250. Mal jähren wird.
Gunnar Peters

Wenn die Tage kürzer 
werden und die Nächte 
dunkler, ist die beste 

Zeit, um Sterne zu beobachten. Und 
die Sterne leuchten über Mecklen-
burg-Vorpommern besonders hell 
und zahlreich. Denn viele Regionen 
in MV weisen eine sehr geringe 
Lichtverschmutzung auf. Je weniger 
künstliches Licht, desto besser die 
Sichtbarkeit des Sternenhimmels. In 
den Parks und Gärten der Schlösser 
und Gutshäuser können Gäste es 
sich mit Decke und wärmendem 
Getränk gemütlich machen. Mit 
etwas Glück sind nicht nur der Gro-
ße Wagen und die Milchstraße zu 
sehen, sondern sogar Sternschnup-
pen, denn der Oktober ist die Zeit 
der Meteorströme. Ausgewiesene 
Sternen-Regionen sind zum Beispiel 
das Mecklenburger Parkland mit 
der Mecklenburgischen Schweiz, das 
Demminer Land und die südliche 
Seenplatte. Infos dazu finden sich 
auf der Website sternenpark-mv.
de, ebenso wie konkrete Standorte 
wie die Sternwarte auf dem Gut 
Dalwitz oder die Schautafel im Gut 
Wesselstorf. Das Start-up-Unter-
nehmen Visit Dark Skies aus Berlin 
schafft mit einer einfachen, digitalen 
Lösung ein ganz neues Sternen-Er-
lebnis für Laien. Bei den Guided 
Stargazing-Touren handelt es sich 
um Audio-Dateien, die man sich auf 
das Handy lädt und darüber abspielt. 
Dabei gibt es eine Sache zu beachten, 
sagt Etta Dannemann, Lichtexpertin 
und Gründerin von VISIT DARK 
SKIES: „Wir legen uns hin, hören 
unsere eigens entwickelte Audio-
Datei und blicken dauerhaft in den 
Nachthimmel, bis unser Auge voll-
ständig an die Dun   kelheit ange-
passt ist. Und nach 25 Minuten sieht 
man dann deutlich mehr Sterne, und 
man sieht einen größeren, tieferen 
und breiteren Himmel. Der Effekt 
ist umwerfend.“ Den Download der 
Audiotour gibt es auf:
visitdarkskies.com
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Die Baltic Manor Route – Kulturroute der Gutshäuser

I n den ländlichen Gebieten des 
südöstlichen Ostseeraums gibt 
es geschätzt mehr als 5.000 

Gutsanlagen, die in vielfältiger Wei-
se kulturell und historisch miteinan-
der verbunden sind, unter anderem 
durch zahlreiche Grenzverschiebun-
gen oder familiäre Beziehungen. 
Diese „Baltische Gutslandschaft“ ist 
ein grenzüberschreitendes Kulturer-
be, das sich über sieben Länder (DE, 
DK, SE, PL, LT, LV, EE) erstreckt.
Heute beherbergen schon mehr 
als 900 der „Baltischen Gutshäu-
ser“ Freizeit- und Kulturangebote, 
zum Beispiel in Form von Hotels, 
Museen oder als Kulturorte. Viele 
machen dabei grenzüberschreitende 
Beziehungen im Ostseeraum für 
Gäste sichtbar und sensibilisieren 
für das gemeinsame Kulturerbe. 
Zudem tragen sie zu einer nachhalti-

37 	 Schloss Ludwigsburg

Auftaktveranstaltung zum
Schlösserherbst in Mecklenburg-
Vorpommern 2024
„Norddeutsche Romantik: Auf Wie-
dersehen in Ludwigsburg!“ 
Der 250. Geburtstag von Caspar 
David Friedrich am 5. September 
2024 markiert den Höhepunkt der 
diesjährigen Feierlichkeiten rund 
um den berühmtesten Maler der 
norddeutschen Romantik. Nur einen 
Katzensprung entfernt von Fried-
richs Geburtsstadt Greifswald liegt 
die Schloss- und Gutshofanlage 
Ludwigsburg. Hier wurde 1778 ein 
Weggefährte von Friedrich geboren: 
der Offizier, Maler und Pädagoge 
Friedrich August von Klinkowström, 
der auf Ludwigsburg wiederholt Be-
such von seinem Wolgaster Maler-
freund Philipp Otto Runge erhielt. 
Die 250. Geburtstage von Runge 
und Klinkowström stehen 2027 bzw. 
2028 bevor. Bereits im Herbst 2024 
nähert sich der 1. Bauabschnitt zur 
grundhaften Sanierung von Schloss 
Ludwigsburg seinem Abschluss. – 
Grund genug also, sich in Ludwigs-
burg zu treffen, um auf die Vergan-
genheit zurückzublicken und sich auf 
die Zukunft einzustimmen.

Eröffnungs-Feierlichkeit
19. Oktober ab 13.30 Uhr:
• Lesung aus Briefen von C. D. 
Friedrich, Ph. O. Runge u. F. A. v. 
Klinkowström durch Mitglieder des 
Fördervereins Schloss- und Gutshof-
anlage Ludwigsburg e. V.; musikali-
sche Umrahmung: Lena Bade
• Baustellenführung mit dem Staat-
lichen Bau- und Liegenschaftsamt 
Greifswald
• Ausstellung von Werken zur 
Schloss- und Gutshofanlage Lud-
wigsburg und zur Romantik, 
kuratiert durch den Pommerschen 
Künstlerbund e.V.
• Bar mit Getränkeverkauf, Snacks, 
Kaffee & Kuchen

Eintritt ist frei

Schlossführungen
Täglich vom 20. Oktober bis 1. 
November um 11 Uhr 

Anmeldung für den 19. Oktober:
Förderverein Schloss- und Gutshof-
anlage Ludwigsburg e. V. 
Schlosshof 1 - 4
17509 Loissin/OT Ludwigsburg
Tel.: 038352 - 60324 
buero@ludwigsburg-mv.de 
www.ludwigsburg-mv.de

Schloss Ludwigsburg

2 	 Schloss Schmarsow
	 Hotel & Kultur 

Herbst-Kochkurs
19. Oktober ab 16 Uhr
Naturnahes Kochen mit Erwin Seitz 
4-Gang-Menü
Freuen Sie sich auf einen spannenden 
Kochkurs und kulinarischen Abend 
in der geräumigen Schlossküche 
und im Tafelzimmer. Vorwiegend 
werden regionale und heimisch-deut-
sche Waren verwendet, im Sinne 
der Nachhaltigkeit, Saisonalität und 
Frische, ohne die Tür zur übrigen 
Welt zu verschließen. 
128 € p.P. einschließlich Abendes-
sen mit 4-Gang-Menü und Käse-
Intermezzo

Abschlusskonzert
2. November um 19 Uhr 
Konzert DUOPHON: Am Flü-
gel Nadja Klafs - Gesang Stephan 
Bordihn
„Die Landschaft der Seele - zwischen 
Tiefensog und Weitblick“
Das Konzert nimmt die Lieblingsmo-
tive von C.D. Friedrich musikalisch 
auf. Das in Friedrichs Landschafts-
darstellungen sich widerspiegelnde 
neue Verhältnis von Mensch und 
Natur begegnet uns nicht nur in der 
Kunst der Romantik. Es erklingen 
unter anderem Werke von Fanny 
Hensel, Robert Schumann, Franz 
Schubert und Reinhard Repke.
Konzert: 10 €, (Einlass ab 18 Uhr) 
Gesamtdauer 90 Minuten mit Pause.

Anmeldung:
Schloss Schmarsow
Schmarsow 41
17129 Kruckow
Tel.: 039991-36966
info@schloss-schmarsow.de
www.schloss-schmarsow.de

Schloss Pütnitz

28 	 Schloss Pütnitz 

13. Oktober 13:15 Uhr
Führung durch Schloß und Park

14 Uhr: Kaffee und von der Schloss-
herrin selbstgebackenen Kuchen 
15-16.30 Uhr Gemütliches Bei-
samensein im Schlosspark mit 

Kulinarisches in Schmarsow

Akkordeonmusik, gespielt von einem 
absoluten Meister !

Pütnitzer Str. 16
18311 Ribnitz Damgarten
Tel: 01575 - 6039594
info@schloss-puetnitz.de
www.schloss-puetnitz.de

Landmarkt in Basthorst

4 	 Basthorster Landmarkt 

13. Oktober von 13-17 Uhr
Herbstlicher Landmarkt mit ku-
linarischem Angebot, Musik und 
Kunsthandwerkermarkt.
Eintritt 4,-€, Kinder 2,- €,
Kinder bis 6 frei

Kontakt:
Schlossstraße 18
19089 Basthorst
 Tel: 03863 - 5250
info@schloss-basthorst.de
www.schloss-basthorst.de

17 	 Schloss Daschow

19. Oktober bis 3. November
Kunstausstellung Die Bilderaus-
stellung des Museums „Kunst der 
Ostküste“, Bad Schwartau, zeigt 
Malerei von aus den Künstlerko-
lonien Ahrenshoop, Usedom und 
Schwaan
19. Oktober Führung, Café und 
Konzertabend
• 13.30 Uhr Führung durch das 
Schloss und Park
• Besuch des Schlosscafés Seerose 
mit allerlei Leckereien
• 19 Uhr Klavierkonzert am Flügel 
vierhändig Irina und Arnold Nevo-
lovitsch „Klavierromanzen“
Konzert: 25,- €

Anmeldung:
Landhotel Schloss Daschow
Schloßstraße 5
19386 Gallin-Kuppentin/Daschow
Tel:. 038732 - 22 8651
mail@landhotelschlossdaschow.de
www.landhotelschlossdaschow.de

„Klavierromanzen“ in Daschow

24 	 Schlösserherbst im
	 Gutshaus Below

Tafeldinner für Genießer:
19. Oktober um 19 Uhr 
„Herbstmenü“ in 5 Gängen mit er-
lesenen Weinen und Spirituosen. Eine 
Tafel für max. 20 Gäste
Menü inklusive Aperitif, Wasser, 
Kaffee: 94,- € p.P.

Konzert im Festsaal
26. Oktober um 19 Uhr
Hans Howitz, Solo-Pianist und 
Komponist aus Rostock, spielt Neo-
klassik, Jazz, Pop und Tango. 
Konzert: 20,- €

Anmeldung:
Lindenallee 17
17209 Eldetal OT Below
Tel: 0173 -911 40 69
mail@gutshausbelow.de
www.gutshausbelow.de

25 	 Gutshaus am
	 Penzliner See

Hausführung
20. Oktober ab 13 Uhr
Geöffneter Park zum Flanieren 
Haus-Führung um 15 Uhr

Anmeldung:
Am Brink 17
19386 Gallin-Kuppentin
info@juttajanssen.de

16 	 Herrenhaus Vogelsang	
	 Eventlocation

Barockes Tafelmahl
26. Oktober, 16.30 Uhr
Herrschaftliche Tafelfreuden in 
der Belle Etage mit musikalischen 
Leckerbissen und Show-Acts.

Festsaal im Gutshaus Below

Gutshaus am Penzliner See

Herrenhaus Vogelsang im Herbstlicht

Menü und Show: Buchung bis 25.8. 
für 88,- €, danach 96,- € p.P
inkl. Sektempfang, Führung, Baro-
cke Pferdeschauen im Park, 3-Gang-
Menü mit Musik und Après-Barock-
Party

20. Oktober, Café Pfau von 15 - 19 
Uhr geöffnet - ab 17 Uhr mit musi-
kalischem Programm.

Anmeldung:
Lindenstraße 9
18279 Vogelsang
info@herrenhaus-vogelsang.de
herrenhaus-vogelsang.de

5 	 Schloss Vietgest

10. Oktober um 16 Uhr
Les Hommes du Swing

26. Oktober um 20 Uhr
YARO Werkstattkonzert
Thank you for the music – Kam-
merkonzert von Klassik bis Pop.

Eintritt ab 19 €
Beides auch als Arrangement buch-
bar!

Anmeldung:
Schloßstraße 4
18279 Lalendorf OT Vietgest
Tel: 0 38452 - 228180
info@schloss-vietgest.de
www.schloss-vietgest.de

11 	 Schlossgut Gorow –
	 Hotel & Restaurant

19. Oktober um 18.00 Uhr
Der Dirigent und Pianist, Dmitry 
Krasilnikov, präsentiert sehr unter-
haltsam Klaviermusik, Gesang und 
Lesungen zum Thema
„GEDANKEN“.
Konzerttickets 30 €, Menü im An-
schluss für 39 €

Anmeldung:
Zu den Linden 1
18239 Satow – OT Gorow
Tel: 0 38207 - 7537 0
info@schlossgut-gorow.de
www.schlossgut-gorow.d

Konzert mit YARO

Die Galerie in Gorow

geren und integrativeren ländlichen 
Entwicklung bei.
In den letzten 20 Jahren sind zahl-
reiche Initiativen und Netzwerke 
entstanden, die sich mit der touristi-
schen Inwertsetzung und Erhaltung 
der Gutshäuser im Ostseeraum 
beschäftigen. Diese Vorarbeiten 
ermöglichen es, nun den nächsten 
Schritt zu machen: den Aufbau 
einer „Europäischen Route der 
Baltischen Gutshäuser“ und deren 
Zertifizierung als „Europäische Kul-
turroute des Europarates“ (ECR).
Eine Reihe von Beispielen (z. B. 
Transromanica, Via Regia) zeigt, 
dass grenzüberschreitende Routen 
zur besseren touristischen Inwert-
setzung eines gemeinsamen euro-
päischen Kulturerbes beitragen 
können. Der Status als „Europäische 
Kulturroute des Europarates“ (ECR) 

gemeinsamen Gutshauserbe des 
Ostseeraums, Studien zur wissen-
schaftlichen Begründung des Rou-
tenkonzepts sowie die Organisation 
von internationalen Bildungs- und 
Austauschveranstaltungen für junge 
Menschen zum Thema.
• Entwicklung und gemeinsame 
Vermarktung nachhaltiger Guts-
haus-Tourismus-Angebote mit 
Kriterien für die Auswahl der Guts-
häuser und Angebote, die in die 
„Europäische Route der Baltischen 
Gutshäuser“ aufgenommen werden. 
Neben historischen Aspekten wer-
den hierfür auch Nachhaltigkeits-
kriterien herangezogen, damit die 
Route zu einer umweltverträglichen 
und sozial ausgewogenen Touris-
musentwicklung in den ländlichen 
Regionen des südlichen Ostsee-
raums beiträgt. Zudem werden 

Schulungs- und Coaching-Pro-
gramme für Gutshausbesitzer und 
lokale Akteure angeboten, um die 
Entwicklung neuer gutshaustouris-
tischer Angebote zu unterstützen. 
Eine initiale Marketingkampagne 
für die Route und die neu ent-
wickelten Angebote begleitet den 
Prozess.

Zum Abschluss des Projektes steht 
der Antrag zur Zertifizierung der 
Route und damit auch gleichzeitig 
der Beginn der touristischen Um-
setzung.
Wir sind sicher, dass mit der „Baltic 
Manor Route“, der Route der 
Gutshäuser im Ostseeraum, das 
touristische und kulturelle Angebot 
Mecklenburg-Vorpommerns eine 
wertvolle Erweiterung erfährt.
Manfred Achtenhagen

wird dies weiterbefördern, da er zu-
sätzliche Aufmerksamkeit sichert.
Der Verein der Schlösser, Guts- und 
Herrenhäuser Mecklenburg-Vor-
pommern wird in den nächsten 3 
Jahren im Rahmen eines INTER-
REG-Projektes mit internationalen 
Partnern diese Route entwickeln 
und zur europäischen Zertifizierung 
anmelden.
Dabei wird es, entsprechend den 
ECR (European Culture Route) 
Kriterien, um folgende Inhalte und 
Ziele gehen:

• Grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit in Forschung und Bildung 
Jugendlicher mit dem Ziel, der 
Route eine generationsübergreifende 
Perspektive zu geben – die Schaf-
fung von Arenen für internationalen 
wissenschaftlichen Dialog zum 

Partnertreffen in Litauen, 2019

©
 Ja

n 
Ru

se
k

©
 L

ar
s S

ch
oe

nh
er

r

©
 L

ar
s S

ch
oe

nh
er

r ©
 T

VV
 P

oc
ha

 B
ur

wi
tz

©
 M

irc
o 

D
alc

ho
w

©
 D

O
M

U
Si

m
ag

es

Gutshaus GevezinSchloss Neetzow

TERMINE SCHLÖSSERHERBST 2024
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Gutshaus Dahlen

27 	 Gutshaus Dahlen

2. & 3. November
Ausstellung im großen Saal mit 
Deckenmalerei und Nebenzimmer
Eine Zeitreise an einem originalen 
Schauplatz der deutschen Romantik. 
Von Philipp Otto Runges Briefen 
im Hause seiner Schwester 
zur Fotoausstellung mit heutigen 
Perspektiven auf die Romantik.

Einlass ab 14 Uhr
Letzter Einlass 17:30 Uhr
Die Ausstellung wird musikalisch 
und kulinarisch begleitet.

Am Schloss 6
17039 Dahlen (Brunn)
hallo@gutshaus-dahlen.de
www.gutshaus-dahlen.de

Saal im Schloss Broock

26 	 Schloss Broock

25., 27. und 31. Oktober um 14 Uhr
Kulturhistorische Führungen mit 
Projektleiter Christian Schmidt –
Ausstellungen zur Geschichte 
Broocks im Schloss
Führung 6,- €, Kinder frei

Anmeldung:
Gutshof Broock 1-13
17129 Alt Tellin
Tel: +49 039993 766 678
info@schlossgut-broock.de
www.schlossgut-broock.de

29 	 Gutshaus Langwitz

25. Oktober ab 19 Uhr 
Farben und Klänge der Romantik - 
Ein Konzertabend
Das Neubrandenburger Streichquar-
tett Vier Tore Ensemble mit Darius 

Gutshaus Langwitz

Kaunas und Friederike Jahn (Violi-
ne),  Christine von der Groeben (Vio-
la) und Mathias Beyer (Violoncello) 
spielen im Gartensaal u.a. Musik von 
Felix Mendelssohn.
In Langwitz, welches das letzte 
Hahnsche Gut und Nachbar von 
Schloss Basedow war, werden die fünf 
Basedower Bilder C.D. Friedrichs 
musikalisch zum Leben erweckt.
Konzertbeginn: 20 Uhr
Eintritt: 20 €
Getränke und Fingerfood erhältlich

Anmeldung:
Carolin & Sebastian Paschen
Langwitz 47-49
17194 Moltzow OT Langwitz
info@gut-langwitz.de
www.gut-langwitz.de

30 	 Gut Gremmelin

19. Oktober ab 18.00 Uhr
„Kürbis und Kir Royal“ 
4-Gang-Menü im Restaurant 
„Landlieb“, vorab einen Kir Royal 
zur Einstimmung auf den Abend.
55 € p.P. (Anmeldung bis 12.10.)

2. November um 17 Uhr
Kochkurs im Herbst Herbstmenü 
inkl. Begrüßungs-Sekt, Leihschürze 
und Rezept
89 € p.P. inkl. Menü

Anmeldung bis 26.10.:
Am Hofsee 33
18279 Gremmelin
Tel: 038452 - 5110
info@gutgremmelin.de
www.gutgremmelin.de

6 	 Gutshaus Ludorf -
	 Romantikhotel &
	 Restaurant

18.- 20. Oktober
Tanzwochenende
Unter fachkundiger Anleitung 
lernen Sie die Schritte lateiname-
rikanischer Tänze und Standard-
tänze kennen. Als Arrangement im 
Romantikhotel Gutshaus Ludorf.

24., 26., 31. Oktober, 10:30 Uhr
Historische Führung durch das 
Gutsensemble, Dauer ca. 1 Stunde
Die historischen und kulturellen 
Besonderheiten des Hauses werden 
von den Gastgebern erläutert. Dabei 

Gut Gremmelin am See

Gutshaus Ludorf

spielt auch der Maler der Romantik 
Philipp Otto Runge eine Rolle, 
dessen Familie das Gut Anfang des 
19. Jahrhunderts pachtete. 
Eintritt frei 

23. & 30. Oktober ab 16 Uhr
Naturkundliche Wanderung & 
Dinner
Naturkundliche Wanderungen mit 
dem Park-Ranger zum Naturschau-
spiel der Kranniche an der Müritz. 
Die Wanderung startet Mittwochs 
je nach Dämmerung und dauert 
3 Stunden. Anschließend wird ein 
herbstliches Menü  im Restaurant 
serviert.
Kranichwanderung: 15 € 
zzgl. Menü nach Tagespreis, um 
Tischreservierung wird gebeten.

Anmeldung:
Rondell 7-8
17209 Südmüritz OT Ludorf
Tel.: 039931 8400
info@gutshaus-ludorf.de
www.gutshaus-ludorf.de

13 	 Kavaliershaus Schloss
	 Blücher am Finckener 
	 See

11. Oktober bis 3. November täglich 
außer Mittwochs, Filmvorführung 
von Peter Schamonis Film „Caspar-
David-Friedrich - Grenzen der Zeit“ 
(1986) in „Blüchers Scheune“ - Mit 
speziellem Begleitprogramm und 
Hausführung zu Caspar David 
Friedrich im Kavaliershaus an be-
stimmten Daten (mit Reservierung)
26. Oktober bis 3. November
ab 18 Uhr, Pommersche Gerichte 
im Restaurant (mit Reservierung)
10. November um 17 Uhr
Lesung mit Live Musik von der 
Seebühne Hiddensee mit „Caspar 
David Friedrich – Stimmen aus dem 
Nebelmeer“ in Blüchers Scheune.

Anmeldung:
Hofstraße 12
17209 Fincken
Tel: 039922 - 827 00
kavaliershaus@nalbach-architekten.de
www.kavaliershaus-finckenersee.de

3 	 Herrenhaus Viecheln

26. Oktober: 10 | 13 Uhr | 15.30 Uhr

Caspar David Friedrich Suite in Fincken

Tudorstil in Viecheln

Historische Führung, ca. 1 Stunde. 
Gemeinsam mit Yoga Bati gibt es 
an diesem Tag besondere Erlebnisse 
für alle Sinne. Dazu gibt es ab 11:00 
Uhr vegane Speisen und zu jeder 
vollen Stunde eine Klang-Medita-
tion, ein „Sound-Bath“ mit Kris-
tallklangschalen im Saal. Es liegen 
Meditationskissen und Yogamatten 
mit Decken bereit.

26. Oktober um 15 Uhr 
„Mantra-Konzert“ im Saal 
20 Minuten für einen Wohlklang. 
Mit Harmonium und Gitarre be-
gleitet, werden besondere Lieder aus 
einer fernen Kultur gesungen. Zum 
Lauschen oder Mitsingen.
Kosten: auf Spendenbasis

Anmeldung:
Schlossstr. 7
17179 Behren-Lübchin OT Viecheln
Tel.: 0176 34205534
mail@herrenhaus-viecheln.com
www.herrenhaus-viecheln.com

19 	 Wasserschloss Quilow

19. Oktober um 14 Uhr 
Herbstbasteln mit Naturmaterialien

20. Oktober von 11-14 Uhr
Renaissancepicknick in Familie
(bei Regen „Schlecht-Wetter“ Pro-
gramm)

20. Oktober um 15 Uhr
Kunstausstellungseröffnung von 
Jane Salomon „Licht und Meer“

26. Oktober um 14 Uhr 
Kaminzeit mit Märchenlesung für 
Alt und Jung

27. Oktober um 14 Uhr 
Kürbis schnitzen und Schlossdeko 
für Halloween basteln.

31. Oktober von 15-20 Uhr 
Halloweenfeier für kleine und große 
Gespenster und Geisterjäger. 
Spiel und Spass, Hexensüppchen 
vom Dreibein, leckere Süßgebäcke, 
Feuerschüssel mit Stockbrot, Ge-
spenstergeschichten am Kamin und 
Abschlussgruseltour durchs Schloss.

02. November um 14.00 Uhr 
Vorweihnachtliches Basteln: Niko-
lausstiefel, die im Schloss bleiben 
und zum Nikolaustag gefüllt und 
abgeholt werden. 

03. November von 11-14 Uhr
Herbstbrunch, mit Kaffeehausmu-
sik, Kaminfeuer, selbstgemachten 
Marmeladen und anderen kalten 
und warmen Köstlichkeiten aus 
unserer Küche und der Region.

Das Café ist an den genannten 
Daten von 11-17 Uhr geöffnet.
Anmeldung erforderlich:

Wasserschloss Quilow

Quilow 45 | 17390 Groß Polzin
Tel.: 01590 - 27 25 364
post@wasserschloss-quilow.de
www.wasserschloss-quilow.de

Gutshaus Rakow

31 	 Gutshaus Rakow

19. Oktober um 18 Uhr
Barockes Mahl mit einer Verfüh-
rung in das barocke Leben.
Menü 30 € p.P.

22. Oktober um 18 Uhr
Herbstlicher Teeabend: ausgewählte 
Teespezialitäten zelebrieren und 
dabei Geschichten hören.
20 € p. P.

25. Oktober / 2. November um 18 Uhr
Lesung: Erotische Einblicke des 
Dessouschneiders
15 € p.P. inkl. Fingerfood und Sekt

31. Oktober um 19 Uhr
Der Geist des Caspar David Fried-
rich – filmisches Portrait.
15 € p.P. inkl. Fingerfood und Sekt

3. November um 19 Uhr
Der Geist des Gutshaus Rakow – 
Vernissage mit ausgewählten Foto-
grafien der Gutsherrin.
15 € p.P. inkl. Fingerfood und Sekt

Anmeldung:
Groß Rakow 36
18516 Süderholz
steinbrecher@gutshaus-rakow.de
www.gutshaus-rakow.de

9 	 Herrenhaus Dargibell

26. Oktober ab 16 Uhr
Führung und Info-Veranstaltung 
vom Schlossverein Dargibell

Dorfstrasse Dargibell 34-35
17398 Neu Kosenow
schlossgut-dargibell@mail.de
schlossgut-dargibell.de

Sternwarte im Park von Dalwitz

9 	 Gut Dalwitz

26. Oktober - Das mobile Planeta-
rium ist zu Gast auf Gut Dalwitz.
Familienprogrammn am Nachmit-
tag und Sternenvorführungen.

Infos und Anmeldung:
Dalwitz 46, Walkendorf
post@gutdalwitz.de
www.feriengutdalwitz.de
Mobiles Planetarium: www.edudome.deSeite 4 Seite 5

Reisen von Schloss zu Schloss

Natürlich romantische Ausflugstipps...

Bei dem Spezial-Reise -An-
bieter „Von Schloss zu 
Schloss Reisen“ ist der Name 

Programm. Buchen Sie ausgewählte 
Rundreisen durch wunderbare Natur 
in Mecklenburg-Vorpommern und 
kombinieren dabei mehrere Guts-
häuser und Schlösser. Die Routen 
sind per Auto, als Wanderung oder 
mit dem Fahrrad zu entdecken. Das 
Gepäck wird transportiert und alle 
Sehenswürdigkeiten sind in den 
Karten vermerkt. Angebote zum 
Schlösserherbst:

Natürlich romantisch –
Reisen auf den Spuren von 
Caspar David Friedrich
Autoreise mit zwei Schlosshotels 
auf der Insel Rügen und in Vor-
pommern, Besuch der Hansestadt 

… entlang der Route der Nord-
deutschen Romantik

Caspar-David-Friedrich-Cen-
trum in Greifswald (A)
Die alte Seifensiederei, das Fami-
lienkabinett und der Rügen- und 
Eldenaraum sind Teile der Daueraus-
stellung am Geburtsort des Malers. 
In der Caspar-David-Friedrich-Gale-
rie wird aktuelle Kunst mit Bezug 
zur historischen Romantik gezeigt.
caspar-david-friedrich-gesellschaft.de

Greifswald.
Caspar David Friedrich war bereits 
im 18. Jahrhundert von der ur-
sprünglich, natürlich romantischen 
Landschaft Mecklenburg-Vor-
pommerns fasziniert. Begeben Sie 
sich auf Spurensuche im einstigen 
Zentrum der deutschen Romantik 
und genießen Sie die Zeit in den 
Hansestädten Stralsund, Greifswald 
und auf der Insel Rügen.

Je 2 Nächte inkl. Frühstück im 
Schloß Spyker 36 und im Hotel 
Schloss Neetzow 35, Eintritt ins 
Nationalpark-Zentrum Königsstuhl 
(C), ins Pommersche Landesmu-
seum in Greifswald (B) und ins 
Caspar-David-Friedrich-Zentrum 
in Greifswald (A) sowie eine Stadt-
führung in Greifswald.

Pommersches Landesmuseum 
Greifswald (B) 
Das Pommersche Landesmuseum 
besitzt eine umfangreiche Samm-
lung an Gemälden, Aquarellen und 
Zeichnungen von Caspar David 
Friedrich. Hier hängt die berühmte
»Ruine Eldena im Riesengebirge«. 
pommersches-landesmuseum.de

Route der Norddeutschen 
Romantik Auf Zeitenreise durch 
die Romantik in Vorpommern.

Unvergessliche Wandermo-
mente westlich der Müritz

Wander-Rundreise mit sechs Über-
nachtungen in drei wunderbaren 
Hotels: Gutshaus Ludorf, Kavaliers-
haus Schloss Blücher und Schloss 
Fleesensee. Die Wanderung führt 
durch den Müritz Nationalpark 
entlang von drei Seen. Das Ge-
päck wird transportiert. Besonders 
schönes Naturerlebnis im Herbst 
zur Kranichzeit.

Infos und Buchung:
>>Schwerin Plus<<
Touristik-Service GmbH
Tel.: 0385 – 558 020
info@von-schloss-zu-schloss.de
www.von-schloss-zu-schloss.de

AUDIOTOUR :
Die 54 km lange Route führt 
entlang des Ostseeküsten-Rad-
weges von der Klosterruine Eldena 
in Greifswald über Schloss Lud-
wigsburg bis zum Rungehaus 
in Wolgast. Hier entdecken Sie 
Originalschauplätze, Lebens- und 
Wirkungsstationen der frühroman-
tischen Maler Caspar David Fried-
rich, Friedrich August von Klin-
kowström, Philipp Otto Runge und 
des Dichters Karl Gottlieb Lappe. 
natuerlich-romantisch.de

Klosterruine Eldena (G)
Die Klosterruine Eldena vor den 
Toren Greifswalds gilt als Wahrzei-
chen der Romantik. Diesen Ruhm 
verdankt das ehemalige Zisterzien-
serkloster Caspar David Friedrich, 
der die Ruine mit Gemälden wie 
„Ruine Eldena im Riesengebirge“ 
weltbekannt machte. 

Rungehaus in Wolgast (H)
Am Hafen von Wolgast befindet 
sich das Geburtshaus des bedeu-
tendsten Sohnes der Stadt, Philipp 
Otto Runge, der hier 1777 geboren 
wurde. Das Rungehaus, das als 
moderne Begegnungsstätte einge-
richtet ist, würdigt das Lebenswerk 
des Künstlers.

Schloss Neetzow Kraniche an der Müritz

Ruine Eldena
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HERBSTLICHE HOTEL ARRANGEMENTS

35 	 Hotel Schloss Neetzow 

Das vor den Toren Greifswalds, der Geburtsstadt Caspar David 
Friedrichs gelegene Hotel Schloss Neetzow lockt alle Romanti-
ker mit seinem Angebotsspecial „zahle 2 und bleibe 3 Nächte“ 
inklusive Ticket pro Gast für die Ausstellung „Caspar David 
Friedrich. Heimatstadt.“ im pommerschen-Landesmuseum

Das Angebot gilt vom 19.10.-3.11.2024, Anreisetage So.-Di. 
Buchung mit dem Stichwort „Schlösserherbst“ unter
Tel.: 039721-566 0 und www.schlossneetzow.de

23 	 Hotel Bernsteinschloss

„Romantische Auszeit für Zwei“  19.10.-3.11.2024
2 Nächte inkl. Frühstück, Champagner-Begrüßung, Rosenstrauß 
& Pralinen auf dem Zimmer
1x 5-Gang Candle Light Dinner, romantische Privatkutschfahrt 
ODER
Gemeinsamer Schlossausritt (auch für Anfänger) sowie die freie 
Benutzung des hauseigenen SPA

Doppelzimmer der Schlossresidenz 370,- € p.P.
Standard Schloss-Suiten 455,- € p.P.
Maxi Schloss-Suite „Alexandrine“ 755,- € p.P.
Buchbar mit dem Stichwort „Schlösserherbst“ info@schloss-
hotel-wendorf.de und www.bernsteinschloss.de

32 	 Landhotel Jagdschloss Kotelow

Arrangement „Sternegucker“ 19.10.-3.11.2024
Das abgeschieden gelegene Kleinod bei Uckermünde mit stil-
vollen Zimmern bietet in allen Zimmerkategorien: 4 Nächte 
für den Preis von 3. Außerdem werden 10% „Romantik“ 
Rabatt pro Doppelzimmer ab einer Übernachtung gewährt.

Buchung mit dem Stichwort „Schlösserherbst“ unter
Tel.: 039607-265 70 und www.jagdschloss-kotelow.de

21 	 Hotel Schloss Gamehl

„Hallo Herbst“  1.9.-27.11.2024
Das Angebot lädt in Hotel Schloss Gamehl bei Wismar mit 
2 Nächten im Doppelzimmer, inkl. Sekt-Frühstück nach 
Schlossherrenart, Herbstblütenüberraschung zur Anreise,
1 x Candle Light 3-Gang Dinner, Nutzung des Sauna- & 
Fitness-Bereichs, 1 Flasche Wasser auf Ihrem Zimmer
ab 195,- € p.P.

Buchung mit dem Stichwort „Hallo Herbst“ unter
Tel.: 038426-22 000 und www.schloss-gamehl.de

6 	 Gutshaus Ludorf

„Tanzwochenende“  18.-20.10.2024
Im Romantikhotel kommen Gäste beim Tanzkurs in Schwung 
und können Latein und Standard tanzen. Das Arrangement be-
inhaltet neben dem Tanzkurs zwei Übernachtungen mit Früh-
stück, zwei Slow-Food-Dinner und die Nutzung der Sauna.
Preis ab 439,-€ p.P. im Doppelzimmer

Buchbar unter 0399-318 400 und www.gutshaus-ludorf.de

3 	 Herrenhaus Viecheln

„Wellness im Herbst“  18.10-04.11.2024
Das Herrenhaus lädt zu 2 Übernachtungen in einer der 3 
Wohnungen für 2 Personen, mit herbstlichem Frühstück im 
Wintergarten, 1 Flasche Mineralwasser & 1 Flasche Sekt in 
der Wohnung, 2 Stunden exklusive Nutzung der Sauna-Oase, 
Bademantel und Badeschuhen sowie Wasser, Tee und Obst.
2 Nächte 179,- € p.P.,  3 Nächte 215,- € p.P.

Buchbar mit dem Stichwort „Schlösserherbst unter
Tel.: 0176 34205534 und www.herrenhaus-viecheln.com

31 	 Gutshaus Rakow

Arrangement „Barockes Mahl“ 19.-20.10.2024
1 Übernachtung für 2 im Tango-Zimmer, inkl. Barockes Mahl 
und Frühstück, 75,- € p.P.
Arrangement „Maritimes Mahl“ 25.-27.10.2024
2 Übernachtungen im Seemansgarn-Zimmer inkl. Frühstück, 
Lesung am 25.10. und maritimen Abendmahl am 26.10.
250,- € p.P.

Angebot ist termingebunden zu buchen unter
steinbrecher@gutshaus-rakow.de und www.gutshaus-rakow.de

22 	 Burg Schlitz 

Landurlaub für Gourmet-Freunde
Das Angebot umfasst 2 Nächte im Schlosszimmer, inkl. Früh-
stück, Obst, Mineralwasser, „Burg Schlitz Afternoon Tea“ mit 
pikanten Canapés, Glas Sekt, Süßem aus der Patisserie und 
frisch gebackenen, englischen Scones mit „Clotted Cream“. 
Inklusive einer Kutschfahrt durch die Mecklenburgische 
Schweiz, ein 5-Gang-Menü mit Champagner-Aperitif im 
„Wappen-Saal“ sowie die Nutzung von Sauna, Dampfbad und 
Schwimmbad.
Preis ab 650,- € p.P. im Schloss-Doppelzimmer
und 750,- € p.P. in der Suite.

Buchbar unter Tel.: 03996-127 00 und www.burg-schlitz.de

27 	 Schloss Pütnitz 

Beim Herbst-Arrangement können die Ferienapartments im 
Schloss Pütnitz bei mit 5% Rabatt und zwei Tickets pro Familie 
für das Bernsteinmuseum im Kloster Ribnitz gebucht werden.
Schloss Pütnitz mit Park liegt nahe der Ostsee und ist hunde-
freundlich.

Buchbar mit dem Stichwort „Schlösserherbst“ ab eine Woche 
Aufenthalt ab 19.-30.10.2024 unter Tel.: 01575-6039594 
und www.schloss-puetnitz.de 
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 5 Geleitwort

gutsGärten am Meer
Eine Schatzsuche durch die Gartenparklandschaft Mecklenburgs

In 37 Anekdoten erzählen die Hausherrinnen und Hausherren
des Regiopol-Projekts STADT - LAND - GUT von ihrem

persönlichen Schatz im Gutsgarten.

Bildband mit 174 Seiten,
Texte: Annika Kiehn, Fotos: Alexander Rudoplph u.a.

Bestellung per eMail: buch@mein-urlaub-im-schloss.de
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RESTAURANT
EMPFEHLUNGEN

20 	 Restaurant GRILL
	 im Gutshaus Stolpe

Im Relais & Chateaux Hotel direkt 
an der Peene wählen Gäste ein 
Menü aus der saisonalen Tageskarte 
aus. Nebenan im Stolper Fährkrug 
geht es rustikaler zu.

Reservierung: 0 39 721 - 550 0   
www.gutshaus-stolpe.de

6 	 Restaurant
	 MORIZANER im
	 Gutshaus Ludorf

Im Romantikhotel Gutshaus Ludorf 
an der Müritz wird eine wohl-
schmeckende Slow Food Küche aus 
saisonalen Zutaten serviert.

Reservierung: 039931 - 8400   
www.gutshaus-ludorf.de
 

11 	 Restaurant im
	 Schlossgut Gorow

Ein exzellentes Restaurant mit 
ganzjährigem Kulturprogramm ge-
hört zum keinen Hotel im Schloss-
gut Gorow nahe der Hansestadt 
Rostock.

Reservierung: 038 207 - 7537 0  
www.schlossgut-gorow.de

22 	 Gourmet-Restaurant
	 im Wappensaal

Das Restaurant im Relais & Cha-
teaux Hotel Burg Schlitz in der 
Mecklenburgischen Schweiz beein-
druckt durch die hohe Qualität der 
Kochkunst sowie der historischen 
Gewölbedecke.

Reservierung: 039 96 - 12 70 0.  
www.burg-schlitz.de

13 	 Restaurant
	 KLASSENZIMMER

Im Restaurant des Hotels Kavaliers-
haus Schloss Blücher am Fincke-
ner See speist es sich gemütlich 
unter moderner Kunst. Es werden 
fantastische Gerichte aus regionalen 
Zutaten serviert.

Reservierung: 039922 - 827 00  
www.kavaliershaus-finckenersee.de

34 	 Bio-Restaurant im
	 Gutshaus Stellshagen

Das Bio-Hotel bietet auch für ex-
terne Gäste ein vegetarisches Buffet 
mit verschiedensten kalten und 
warmen Delikatessen in 100 % Bio-
Qualität.

Reservierung: 038825 -440    
www.gutshaus-stellshagen.de
 

33 	 Schlossgut
	 Groß Schwansee

Das Schlossrestaurant 1745 bietet 
internationale Rezepte aus heimi-
schen Zutaten, die Brasserie im 
alten Pferdestall serviert vorwiegend 
Mecklenburger Köstlichkeiten.

Reservierung: 038827 - 88 480    
www.schwansee.de

4 	 Restaurant im
	 Schloss Basthorst

Der Küchenchef bringt hier exklusi-
ve, saisonale Kreationen, verfeinert 
mit Kräutern aus dem hauseigenen 
Küchengarten, auf den Tisch.

Reservierung: 03863 - 5250     
www.schloss-basthorst.de

18 	 Restaurant im
	 Gutshaus Lexow

Hier wird eine kleine Vielfalt an 
Gerichten in bester, selbstgekochter 
Qualität angeboten. Die Tagesge-
richte und Öffnungszeiten variierten 
je nach Saison.

Reservierung: 039932 - 417037 
www.gutshaus-lexow.de

SAVE THE DATE
MittsommerRemise 2025: 21. und 22. Juni 

www.urlaub-im-schloss.de

D ie nächste MittsommerRemise lädt am 21. und 22. Juni 2025 
zur kulturellen Landpartie zur Entdeckung des Kulturerbes der 
Gutshäuser ein. In diesem Jahr strömten bei schönstem Sommer-

wetter zahlreiche Gäste in die teilnehmenden Gutshäuser. Von der Ruine 
bis zum schmucken Schlosshotel zeigte sich dabei wieder die ganze Band-
breite der vielfältigen Guts- und Herrenhäuser. Dabei flanierten die Inter-
essierten durch Schlossparks und Guts-Gärten, lernten Gutshausretterin-
nen und Schlossherren kennen und genossen die sommerliche Stimmung. 
Wer mit seinem Gutshaus 2025 dabei sein will, meldet sich bitte bis Ende 
Dezember unter kontakt@mein-urlaub-im-schloss.de.

Festival der Baltischen Gutshäuser
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Schloss Schmarsow

Restauriertes Treppenhaus

Eickstedtsaal in Schmarsow

Schlösserherbst Abschlussveranstaltung

(1797–1884), oder sogar den Guts-
besitzer Otto Bogislav Christoph 
von Parsenow begegnen können, der 
1796 die Renovierung des Schlossge-
bäudes abgeschlossen hatte.

Schmarsow prosperierte unter der 
Familie von Parsenow. Ab 1674, 
der Rückkehr von Joachim Philipp 
von Parsenow aus dem Kriegsdienst 
mit einem „Sack voll Geld“, wurde 
von ihm viel Land erworben, so die 
Lehngüter Tutow, Zemmin, Bentzin 
und Wittenwerder und später noch 
den Ostenschen Pfandbesitz, be-
stehend aus der Burg Osten, den 
Dörfern Schmarsow, Roidin, Teusin 
und Japzow sowie Borgwall. Er ließ 
in Schmarsow das dreiflügelige Her-
renhaus, ab 1700 Schloss genannt, 
errichten. Der Familie von Parsenow 
muss es Ende des 18. Jahrhunderts 
gut gegangen sein, da das Herren-
haus fast 100 Jahre nach Erbauung 
mit großem Aufwand saniert wurde. 
Die gusseiserne Jahreszahl und 
die verschlungenen Abkürzungen 
„OBvP“ und „renov. 1796“ an den 
Giebeln legen Zeugnis davon ab.
Wie können wir uns Schmarsow 
vorstellen, wenn Caspar David 
Friedrich sich um das Jahr 1800 hier 
umgeschaut hat? Bevor er, von Süden 
kommend, den Gutshof erreichte, 
sah er linker Hand die Schmiede, ein 
aus Feldsteinen errichtetes Gebäude, 
das die Zeiten bis heute überstanden 
hat. Die Straße führte, wie auch jetzt 
wieder, an der östlichen Feldstein-
mauer des ehemaligen Barockparks 
vorbei. Die Kirche und der Kirchhof 
schlossen sich nördlich an den Park 
an; nach Osten hin lag das Pfarr-
haus mit großem Garten. Spuren der 
damaligen Grundstruktur im Park 
mit Mittelweg und gleichmäßigen 
rechteckigen Feldern, damals sicher-
lich bestückt mit exotischen Blumen 
und Sträuchern, sowie die Wege 
säumenden Bäumen haben sich bis 
heute erhalten. Die Grundstücks-
teilungen und auch die Stellung der 
Zäune entlang des Mittelweges sind 
Zeugnisse des vor über 300 Jahren 
angelegten Parks.
In der Mitte des Gutshofs gab es den 
großen und den kleinen Teich, um-
geben von Scheunen. Außerhalb des 
Gutshofs lagen beidseitig der Straße 
in Richtung Vanselow die Häuser der 
Landarbeiter.
Sollte Caspar David Friedrich zwan-
zig Jahre später auf seiner Reise zur 
Kur nach Rügen, etwa im Sommer 
1826, wieder über Schmarsow gereist 
sein, hätte er vielleicht den Anbruch 

schwerer Zeiten erahnen können. 
Die Gutswirtschaft war wegen der 
napoleonischen Kriege mit Ein-
quartierungen, Plünderungen und 
Beschlagnahmen und den überall 
im Land zu spürenden Folgen der 
Kontinentalsperre, die den Export 
von Getreide unmöglich machte, in 
Schwierigkeiten geraten. Die Agrar-
krise dauerte auch in Schmarsow 
bis in die 1830er-Jahre. Der Tod des 
letzten männlichen Erben derer von 
Parsenow führte zum Verlust des ge-
samten Besitzes. Die Vettern stellten 
Erbansprüche und nach fast 30-jäh-
rigen Prozessen unter den Penzliner, 
Sarower und Kummerower Linien 
der Familie von Maltzahn sieg-
te 1844 die Kummerower Linie. 
Sie verkaufte den Besitz 1855 an 
Woldemar von Heyden auf Kartlow. 
Schmarsow war ab dann nur noch 
Verwaltersitz.
Aber das hat Caspar David Friedrich 
selbst nicht mehr erleben können, da 
er 1840 in Dresden verstorben ist.
Der Barockpark wurde in eine 
Pferdekoppel umgewandelt, im Haus 
wurden ausschließlich zweckdien-
liche Maßnahmen durchgeführt, 
aber nichts, das aus repräsentativen 
Gründen seine Ursache hatte oder 
dem Zeitgeschmack Rechnung trug. 
Durch diese Umstände blieben die 
baulichen Strukturen und das Ge-
bäude letztendlich, selbst über die 
DDR-Zeit hinweg, erhalten. Wir 
freuen uns auf Sie in Schmarsow.
Andrea Ruiken-Fabich

W ir freuen uns, Gastgeber 
des Abschlusskonzerts 
vom Schlösserherbst zu 

sein. 2024 gedenkt der Schlösser-
herbst des 250. Geburtsjahres von 
Caspar David Friedrich, der 1774 in 
Greifswald geboren wurde. Nach-
folgend wird der Versuch unternom-
men, die Verbindung des bedeu-
tendsten Künstlers der deutschen 
Romantik zu dem Ort Schmarsow 
aufzuzeigen.
Caspar David Friedrich absolvierte 
ab 1794 seine Ausbildung an der Kö-
niglichen Dänischen Kunstakademie 
in Kopenhagen und siedelte anschlie-
ßend, 1798, nach Dresden über. Er 
unternahm von 1800 bis 1802 häufig 
Reisen zu Fuß von Dresden nach 
Neubrandenburg, Greifswald, Rügen 
und Breesen, wo seine Schwester mit 
einem Pfarrer verheiratet war. Von 
1806 bis 1811 sind weitere Reisen, 
u.a. zwischen Dresden und Greifs-
wald, belegt. Da es zu dieser Zeit in 
Pommern noch keine Chausseen, 
also befestigte Straßen, gab, waren 
die Fahrten mit der Kutsche eine 
Tortur; daher lief man wohl oft 
nebenher. Die beste Reisemöglichkeit 
war zu Pferde. Es ist mit ziemlicher 
Sicherheit anzunehmen, dass Caspar 
David Friedrich auf seinen Reisen 
durch den Ort Schmarsow kam. 
Er hatte auf dem Weg zwischen 
Neubrandenburg und Greifswald 
irgendwo die Peene und die Tollense 
zu überqueren; Brücken gab es zu 
dieser Zeit nur an wichtigen Han-
delsstraßen. In Klempenow, Broock 
und der Burg Osten sind diese über 
die Tollense dokumentiert, ebenso in 
Jarmen und Loitz über die Peene.
Wenn er den Übergang über die 
Tollense bei der Burg Osten und 
die Straße nach Jarmen zur Über-
querung der Peene genommen 
haben sollte, ist er durch Schmarsow 
gekommen; der Weg hätte ihn eben-
falls durch Schmarsow geführt, wenn 
er von der Burg Osten kommend 
den Weg über Loitz nach Greifswald 
bevorzugt hätte.
Um 1800 führten wichtige Straßen 
durch Schmarsow: von Westen aus 
Demmin über Plötz nach Osten 
führte eine Straße zum Handelsplatz 
Anklam und eine Straße aus dem 
Süden von Klempenow über Loitz 
nach Greifswald.
In Schmarsow hätte er auf dem 
seinerzeit bedeutenden und ver-
mögenden Gut den Landpfarrer 
Gustav Zacharias Reichardt, Vater 
des bekannten Musikpädagogen 
und Komponisten Gustav Reichardt 
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Ökologisch
Sanieren

Unsere Kalk- und Lehmprodukte aus
natürlichen und mineralischen Materialien
sorgen für mehr Lebensqualität für Ihr Zuhause. 

Mehr Infos erhalten Sie in unseren Prospekten 
die Sie sich über den QR-Code runterladen
können oder auf unserer Homepage.

schwepa.com

Kalk- &
Lehmputze

Sanierung &
Denkmalpflege
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